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Themenübersicht Einführung

 Warum LPI zertifizieren?

 FOSS und Wettbewerb

 Möglichkeiten, sich vom Wettbewerb abzuheben

 Der IT-Markt: aktuelle Entwicklungen

 Die Herausforderung für Linux-Zertifizierungen

 “One For All” - das Konzept der LPIC-Zertifizierungen

 Das LPIC-Programm

 Medien und Möglichkeiten für die Prüfungsvorbereitung: 
LPI Academy, Prüfungssimulation, Literatur, LM Academy 
Online Videotraining



Warum beim LPI zertifizieren?

 Typische Meinungen, die wir beim LPI öfter hören:

– Es geht doch auch ohne Zertifizierung

– Ich brauch mein Wissen nicht noch in Prüfungen 
beweisen, das habe ich nicht nötig

– Meine Erfahrung wird nicht richtig abgefragt

– Die Prüfungen sind zu theoretisch, ich bevorzuge 
praktische Prüfungen direkt am Computer



Warum beim LPI zertifizieren?

 Warum das LPI gegründet wurde und sich etabliert hat:

– Linux und Open Source in der professionellen IT Welt 
etablieren

– Je besser die Services im Bereich Linux und Open 
Source, um so besser die Chancen, daß Lösungen auf 
deren Basis angenommen und umgesetzt werden und 
sich im Markt etablieren

– LPI Zertifizierungen gehören als wichtiger Baustein in 
den Bereich Personalservice in der Linux und Open 
Source Welt

– Das LPI konnte in den letzten elf Jahren dabei helfen, 
Linux und Open Source im IT Markt durch Services für 
Personal zu etablieren



Warum beim LPI zertifizieren?

 Zu den typischen Meinungen (1):

– Ja, es geht zwar auch ohne Personalzertifizierung, 
aber MIT Personalzertifizierung geht es noch besser

• LPI legt mit den Lernzielen für die Prüfungen einen 
Kanon vor, der als Wissensstandard weltweit ernst 
genommen wird

• Bei Kandidaten, die eine LPI Zertifizierung 
besitzen, kann man davon ausgehen, daß sie das 
abgefragte Wissen auch beherrschen

• Firmen erhalten ein Grundgerüst für die 
Qualifikation ihres Fachpersonals



Warum beim LPI zertifizieren?

 Zu den typischen Meinungen (2):

– Fachleute brauchen ihr Wissen zwar nicht unbedingt 
noch in Prüfungen beweisen, aber jeder hat noch 
Wissenslücken und benutzt nicht die ganze Palette 
der Programme und Adminstrationswerkzeuge

– LPI Prüfungen sind auf dem ersten Level überwiegend 
für den Junior Admin bzw. System Engineer gedacht. 
Sie sind eine hervorragende Möglichkeit, die Server-
Administration im Bereich Linux von Grund auf zu 
lernen

– Es wird beim LPI in Form von Meinungsforschung, 
sogenannte “Job Task Analysis”, versucht, möglichst 
genau herauszubekommen, welches Wissen die 
Fachleute benötigen.



Warum beim LPI zertifizieren?

 Zu den typischen Meinungen (3):

– Die Prüfungen sind zwar theoretisch, Multiple Choice 
und Lückentextfragen, aber dies ist die bevorzugte 
und etablierte Form der Wissensabfragen an Schulen 
und Universitäten weltweit.

– Praktische Prüfungen direkt am Computer stellen auch 
keine GARANTIE dafür dar, daß der 
Prüfungsteilnehmer ein umfassendes Wissen und 
umfassende Erfahrung in vielen Bereichen besitzt. 
Fachleute sind in zwei Lager bei der Frage geteilt, 
welche Form der Wissensabfrage die bessere und 
geeignetere ist. Sicher ist, daß der relativ günstige 
Prüfungspreis von LPI Prüfungen nur mit der 
theoretischen Abfrageform möglich ist. 



FOSS und Wettbewerb

 Jon 'maddog' Hall, Executive Director von Linux 
International:

– Blog auf http://www.linuxpromagazine.com

– Zitat: “ ... Likewise any training company (or 
even an individual) could independently 
develop good training materials for LPI's 
exams. This would foster competition and 
openness, two of the hallmarks 
(=Markenzeichen) of Free Software.”

http://www.linuxpromagazine.com/


FOSS und Wettbewerb

 Peter Ganten, GF Univention

 Zitat aus dem Bericht “Open-Source-Business in 
der Finanzkrise”:

 Open-Source-Software (OSS) habe vor allem einen 
entscheidenden Vorteil: „Sie ermöglicht es 
Anwenderunternehmen, die eigenen Lösungen auch 
unabhängig vom Hersteller weiter zu betreiben und zu 
entwickeln. Dadurch gewährleistet das Open-Source-
Prinzip einen freieren Wettbewerb, von dem Anwender 
vor allem durch geringere Preise und mehr Flexibilität 
profitieren. So werden Open-Source-Umgebungen zu 
wirtschaftlicheren Lösungen.“ 



FOSS und Wettbewerb

 Stärkerer und freierer Wettbewerb ist 
herausragendes Kriterium von FOSS

 Die daraus resultierenden Fragen sind: 

– “Wie gehen wir diesem stärkeren und freieren 
Wettbewerb um?”

–  “Welche Strategien und Maßnahmen werden 
ergriffen, um sich von Mitbewerbern zu 
unterscheiden und abzuheben?”



Strategien im Wettbewerb

 Personalzertifizierung - eine Strategie, um sich 
von Mitbewerbern zu unterscheiden und sich 
einen Vorteil zu verschaffen

 LPI bietet Personalzertifizierung für den Bereich 
Linux und Open Source auf hohem Niveau an

 Wir definieren hier zwei unterschiedliche 
Zielgruppen für Zertifizierungen: Firmen und 
Einzelpersonen

 Firmen suchen Mitarbeiter mit LPIC-1 / -2 oder -3 
Zertifizierungen, für Projekte und Trainings 
werden LPIC-zertifizierte Fachleute gesucht



Selbstvermarktung bei Einzelunternehmern

 Viele LPI-zertifizierte Personen, oft auch 
Einzelunternehmer, machen auf ihren 
persönlichen Websites darauf aufmerksam, daß 
sie zertifiziert sind

 Dafür bietet sich an: 

– Verwendung der LPI Logos

– Schilderungen zu eigenen Erfahrungen mit 
LPI-Zertifizierungen, z.B. in Blogs

– Beispiele dazu:



Selbstvermarktung bei Einzelunternehmern

 http://mueller-robert.de/archives/335



Selbstvermarktung bei Einzelunternehmern

 http://www.jenshohmann.de/



Selbstvermarktung bei Einzelunternehmern

 http://thomas-fahle.blogspot.com/2009/05/lpic-1-
zertifizierung.html



Selbstvermarktung bei Einzelunternehmern

 http://www.adminlife.net/privat/lpic-2/



Stellenausschreibungen / LPIC

●  Es gibt viele Stellenausschreibungen mit 
Erwähnungen wie z.B. “LPIC-Zertifizierung von 
Vorteil”

● Siehe z.B. http://jobsuche.monster.de

http://jobsuche.monster.de/
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Der IT-Arbeitsmarkt: aktuelle Entwicklungen

 BITKOM-Studie 2009: 
Anwender- und IT-
Unternehmen haben zur 
Zeit rund 20.000 offene 
Stellen für IT-Experten. 
Das ist das Ergebnis einer 
aktuellen Bitkom-Studie, 
an der sich mehr als 1500 
Unternehmen beteiligten. 

 Quelle: 
http://www.computerwoche.de/karriere/karriere-
gehalt/1910388/



Der IT-Arbeitsmarkt: aktuelle Entwicklungen



Der IT-Arbeitsmarkt: aktuelle Entwicklungen



Aktuell: Deutsche ITK-Branche ist stabil



LPI: Von Professionals für Professionals

 Unabhängig von Herstellern

 Nicht-profitorientiert

 Nr. 1 weltweit mit über 90.000 Zertifizierungen 
und über 270.000 Prüfungen



LPI Prüfungsangebot beim BLIT 2010

 Heute und hier LPI-Püfungen:

– Raum S21 

– Beginn 13:30



Zertifizierungsziele des LPI 

 Gute, praxisnahe Ausbildungsmöglichkeiten für 
Linux schaffen, kein reines Marketingwerkzeug 
erzeugen

 Herstellerunabhängigkeit erreichen, 
distributionsübergreifend und den Spezifikationen 
der Linux Standard Base folgend

 Entwicklung der Prüfungen durch professionelle 
Manager und viele Freiwillige, Erweiterung der 
Community-Einbindung

 Weltweit verfügbar und durchführbar



Das LPI

 Eine global aufgestellte 
Zertifizierungsorganisation für 
Professionals im Bereich Linux 
und Open Source



Regional Enablement Initiative

LPI-Japan
LPI-China

LPI-Korea

LPI-South Asia

LPI-South Africa

LPI-Maghreb

LPI-Malta/Cyprus

LPI-France

LPI-Portugal
LPI-Spain

LPI-UK

LPI-Central Europe

LPI-Bulgaria

LPI-North America

Brazil

LPI-East Africa
LPI-Nigeria

LPI-Latin America

Peru

Venezuela

Pakistan



Regional Enablement Initiative

Master 
Affiliate 
Network

TEAMWORK



Regional Enablement Initiative

 Das Linux Professional Institute hat ein Netzwerk 
von Zweigstellen gegründet, die als Fürsprecher 
des LPI in ihrer jeweils eigenen Region 
verantwortlich sind. Das LPI arbeitet in dieser 
Regional Enablement Initiative mit 
Organisationen überall auf der Welt zusammen, 
um das Wachstum und die Übernahme von Linux, 
Open Source und Freier Software zu 

gewährleisten. 



Was tun wir?

 Wir entwickeln herstellerunabhängige Prüfungen 
auf höchstem Niveau, um das Wissen in den 
Kernbereichen der Linux Technologien zu messen 
und zu bewerten



Warum tun wir das?

Die Vision eines Linux Professionals:

 Sich dem Code of Ethics anschliessen:

– Professionalität

– Persönliche Integrität

– Die Privatsphäre respektieren

 Seine Verantwortlichkeit verstehen für:

– Arbeitgeber, Benutzer und die Community

 Seine Werkzeuge kennen und sein Wissen ausbauen

 Einen weltweiten Wissensstandard aufbauen und 
diesen Standard immer weiter verbessern



Zertifizierungen beim LPI

  Das Zertifizierungs-
konzept des LPI



Das Zertifizierungskonzept: Struktur

 Zur Zeit drei Level:

– LPIC-1: Junior Linux Professional

– LPIC-2: Advanced Linux Professional

– LPIC-3: Enterprise Professional 

 Details im Internet unter:
http://www.lpi.org/eng/certification/the_lpic_program

 Deutschsprachige Lerninhalte im Web: 
http://www.lpice.eu/Das-LPIC Programm.52.0.html?&L=4

 Weitere Zertifizierungen im nächsten Umfeld:

– Univention Certified Professional (UVCP, LPI 198)

http://www.lpice.eu/Das-LPIC


Wissensgebiete für LPI Prüfungen

Junior Administration
Software Development
System Development

Database Administration
Power User for Science and Math

End User Support
Web Development

Administrative Support
Engineering

LPIC 1

Intermediate and Senior Administration
Enterprise Infrastructure Management

Team Lead
Solution Development
Systems Consulting
Network Engineering
Training & Mentoring

LPIC 2



LPI Prüfungen im Überblick



LPI Prüfungen im Überblick



Zertifizierungen im Überblick



Wie wir es machen

 Ein weltweites Team von Linux Professionals, der 
Industrie und LPI Mitarbeitern engagiert sich, um 
die Anforderungen an das Programm festzulegen



Wie wir es machen

 Öffentliche Mailinglisten des LPI:

 http://www.lpi.org/eng/join_us/discussion_lists

 LPI General Discussion

 Exam Development

http://www.lpi.org/eng/join_us/discussion_lists


Wie wir Prüfungen entwickeln

Jobanforderungen werden bestimmt, Lernziele 
definiert und SME’s erstellen die Objekte, 
Beschreibungen und Details



Wie wir Prüfungen verbreiten

 LPI Prüfungen werden durch 7.000 
Thomson Prometric and Pearson VUE 
Testzentren weltweit und ein Netzwerk 
von qualifizierten Prüfern ausgeliefert 



Neue Partnerschaft mit Novell

 Novell und das Linux Professional 
Institute beschließen Partnerschaft bei 
Linux-Schulungs- und 
Zertifizierungsverfahren

 Das Programm sieht vor, dass 
professionelle Linux Anwender, die den 
LPIC-1-Status erworben haben, damit 
auch die Voraussetzungen für die 
Zertifizierung als Novell® Certified Linux 
Administrator (CLA) erfüllen.



Neue Partnerschaft mit Novell
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Neue Partnerschaft mit CompTIA



Neue Partnerschaft mit CompTIA



Linux-Magazin Academy /  Technologie



Linux-Magazin Academy /  Technologie



Kontaktinformationen

LPI Central Europe und LPI e.V.

Karthäuserstr. 8

34117 Kassel

Deutschland

Tel: +49-561-80700-50

E-Mail: info@lpice.eu

Web: www.lpice.eu
  



Q&A

Fragen und Antworten

  



Q&A

Vielen Dank!

www.lpice.eu

e-mail:  behrla@lpice.eu

www.lpi.org
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